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Aichhalden - Schönheiten in Fell und Federn

 
Groß und Klein freuten sich an den tierischen Schlönheiten in der Aichhalder Josef-Merz-Halle. Foto:
HerzogFoto: Schwarzwälder-Bote

Von Lothar Herzog

Aichhalden. Ein graues, samtenes "Lux-Rex" Kaninchen, edle Startauben mit schwarzer Rundhaube oder

ein prächtiger "Welsumer-Hahn" rostbraunfarbig: Zwei Tage lang war die Josef-Merz-Halle nicht Schauplatz
eines kulturellen oder sportlichen Ereignisses.

Der Kleintierzuchtverein Z 297 Aichhalden hatte am Wochenende zur Vereinsschau eingeladen, die von
zahlreichen Gästen besucht wurde. Mit rund 150 Kaninchen und 180 Geflügel, darunter Hühner, Enten und
Tauben, hatte die Leistungsschau gegenüber den Vorjahren circa 50 Tiere mehr zu bieten. Nach Auskunft
von Vereinsmeister Kaninchen Raimund Roth (Kleinsilber schwarz), der zudem mit 97,5 Punkten das beste
Tier der Ausstellung hatte, bescheinigten die Preisrichter den Züchtern eine Qualitätssteigerung bei den
Kaninchen. Bei den Enten werde anhaltend hohes Niveau geboten, während die Hühner leicht nachließen, so
sein zufriedenes Resümee.

Vereinsmeister bei den Hühnern wurde Bruno Wilhelm (Thüringer Barthühner schwarz), der mit der Note
"vorzüglich" gleichzeitig auch die beste Henne hatte. Thomas Broghammer siegte beim Wassergeflügel. Mit
der Warzenente wildfarbig hatte er auch die beste Ende der Ausstellung. Bei den Tauben holte sich Gerhard
King den Vereinsmeistertitel, während Erich Roming mit Deutsche Schautaube die beste Taube besaß.

Die beste Henne mit der Note "vorzüglich" hatte Bruno Wilhelm. Bei der Vergabe des Jugendvereinsmeisters
Geflügel setzte sich Natascha Roth (Hochbrutflugenten wildfarbig) gegen sechs Konkurrenten durch und
hatte auch das beste Tier. Bei den Kaninchen siegten Luca und Tim Broghammer mit Sachsengold. Die beste
Taube der Jugendzüchter hatte Linda King (Starblasse schwarz wildfarbig) und das beste Kaninchen Jugend
die Zuchtgemeinschaft Roth (Hermelin blauauge). Sieger der Zuchtgruppe 1 wurde Reinhold Roth
(Farbenzwerge schwarzsilber), Dieter Ginter entschied mit seinen Lux-Rex die Zuchtgruppe 2 und bei der
Zuchtgruppe 3 lag Raimund Roth mit seinen Kaninchen Kleinsilber schwarz erneut vorne.


Der Felix-Ginter-Pokal blieb durch den Sieg von Dieter Ginter (Lux-Rex) im Familienbesitz.

Den Klaus-Nagel-Pokal sicherte sich Thomas Broghammer (Warzenenten wildfarbig) und beim Johannes-
Sohmer-Pokal ließ Gerhard King (Startauben mit Spitzkappe schwarz) die Konkurrenz hinter sich.
                                                          



Schwarzwälder-Bote, 19.11.2012
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